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Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die neuen Hinweisschilder am geologi-

schen Lehrpfad Weisenau durch einen Folienüberzug geschützt werden können. 

 

Stellungnahme: 

 

Die 12 Informationstafeln am Geopfad im Steinbruch Weisenau bestehen aus ge-

genüber Vandalismus sehr widerstandsfähigen Resopal-Platten mit einer besonderen 

Oberfläche für den Außenbereich. Die Platten sind zwar nicht absolut kratzfest, Krat-

zer führen aber laut Herstellerangaben nicht zu einer Zerstörung der Oberfläche und 

des Druckbildes. Verunreinigungen können mit Seifenlauge, Fensterputzmittel oder 

Spiritus entfernt werden. Für hartnäckigen Schmutz und Farbbesprühungen / Graffiti 

gibt es ein spezielles Reinigungsspray (Kosten ca. 18 € pro Dose), das der Entsor-

gungsbetrieb bei Bedarf innerhalb von 2 Tagen über den Hersteller der Resopal-

Platten beziehen kann. Unter Einwirkung des Sprays löst sich die Farbe auf und kann 

nach ca. 10 Minuten ohne Beschädigung des Druckbildes abgewischt werden. 

 

Von der Anbringung von Schutzfolien gegen Verschmutzung oder Graffiti rät der Her-

steller aus wirtschaftlichen wie praktischen Gründen ab. Eine geeignete selbstkle-

bende Folie würde ca. 50 € pro Tafel kosten (zuzüglich der Installationskosten vor Ort 

mit zwei Personen zum blasenfreien Aufkleben). Erfahrungsgemäß haften die Folien 
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insbesondere nach einmal ausgesetzter sommerlicher Hitzeeinwirkung sehr fest auf 

dem Untergrund und können später ohne Beschädigung der Tafeln kaum noch ab-

gezogen werden. Außerdem verbleiben Klebstoffreste auf der Platte, die den Reini-

gungsaufwand vor der Anbringung der neuen Folie erhöhen.  

Nach Einschätzung des Herstellers wäre der Folienwechsel nicht nur unwirtschaftlich, 

sondern höchstens einmal ohne Beschädigung der Tafeln möglich. Die direkte Reini-

gung mit den besagten Reinigungsmitteln ist daher vorzuziehen. 

 

Soweit eine Infotafel durch grobe Gewalt beschädigt oder zerstört werden sollte, wä-

re im Übrigen ein Nachdruck beim Hersteller jederzeit möglich (Kosten ca. 250 € pro 

Platte). Die Urheberrechte liegen bei Herrn Roger Lang, Landesamt für Geologie und 

Bergbau, Geotourismus / Geotopschutz, der die Druckbildvorlagen erstellt hat. 
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